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Im Haus Bachem fand die Jahreshauptversamlung statt.  Wichtigster 
Punkt: Vorbereitung des Gruppenbesuchs aus Cognac im Mai. 
Der Austausch zwischen den Schulen in beiden Städten ist sehr aktiv. Im 
April wurde eine große Gruppe von Schülerinnen und Schülern aus 
Cognac in Königswinter empfangen. Im Herbst erfolgte der Gegenbesuch 
in Cognac. Der Partnerschaftsverein stellte wieder einen finanziellen 
Betrag zur Unterstützung besonderer Aktivitäten bereit. 
Anfang Juni hatten wir unsere Freunde aus Cognac bei uns zu Gast. Rund 
40 Personen, viele alte Freunde und Bekannte und auch neue Teilnehmer. 
Wir haben es wieder geschafft, alle in Familien unterzubringen. Vielen 
Dank an alle, die sich als Gastgeber zur Verfügung gestellt haben! Die 
Cognacer machten Ausflüge nach Aachen und Limburg. 
Der Kammerchor Oberpleis besuchte Cognac über Pfingsten und gab zwei 
Konzerte mit Partnerchören: eins mit „Les Noctambules“ in Cognac und 
eins mit dem Chor „Pour Bouala“ im Nachbarort Boutiers-St. Trojan. 
Musikalisch und persönlich verlief alles sehr harmonisch und erfolgreich. 
Das Gymnasium am Ölberg richtete wie jedes Jahr den 
Vorlesewettbewerb der Französisch lernenden Anfängerklassen aus. Der 
Vorstand war vertreten und überreichte den Gewinnern die vom 
Partnerschaftsverein ausgesetzten Preise. 
Wie immer am französischen Nationalfeiertag veranstalteten wir ein 
Boule-Turnier, erneut im Park nahe der Fähre in Niederdollendorf. Die 
beträchtliche Teilnehmerzahl wurde bei der anschließenden Einkehr im 
Bredershof noch übertroffen. Herr H.J. Zick machte Musik. 
Tagesausflug mit über zwanzig Teilnehmern/innen nach Aachen, in die 
Stadt Karls des Großen/Charlemagne, des gemeinsamen Urvaters der 
beiden heutigen Staaten Deutschland und Frankreich. Geführte 
Besichtigung der Innenstadt mit Dom und Rathaus, gemeinsames 
Mittagessen. 
Cognac feierte das 1000. Jahr seines Bestehens u.a. mit seinem bunten und 
phantasievollen Straßenfest Coup de Chauffe. Eine besondere Rolle 
nahmen die neun Partnerstädte ein. Aus Königswinter waren 
Bürgermeister Wirtz und vier Mitglieder des Vorstands des 
Partnerschaftsvereins angereist. Der Beitrag der Stadt war eine 
Kunstausstellung von historischen Bildern, die das Siebengebirgsmuseum 
und das Musée d’Art et d’Histoire zusammengestellt hatten: „Peindre le 
fleuve, regards croisés entre le Rhin et la Charente“ 
Über zwanzig Königswinterer Künstler hatten zusammen mit dem 
Vorstand des Partnerschaftsvereins eine Ausstellung ihrer Gemälde und 
Fotos vorbereitet, die von Bürgermeister Gourinchas und dem 
Partnerschaftsvereins-Vorsitzenden eröffnet wurde. Grundlage der 
Ausstellung waren die Werke, die die Künstler im Vorjahr zur 1000-Jahr-
Feier von Königswinter geschaffen hatten. Eröffnung der Ausstellung „Der Rhein und die Charente“ im 
Siebengebirgsmuseum, die vorher in Cognac gezeigt worden war, s.o. 
Jahresrückblick im Haus Schlesien, gemütliches Beisammensein mit 
Fotoschau. 

 


